
PRESSEMITTEILUNG: 

Übernahme der Generali Deutschland Pensionskasse und 
der Landeslebenshilfe durch die Frankfurter Leben-Gruppe 
erfolgreich abgeschlossen 

Bad Homburg, 08.01.2024 Die Frankfurter Leben-Gruppe hat die Übernahme der 

Generali Deutschland Pensionskasse und der Landeslebenshilfe im Dezember 2023 

erfolgreich vollzogen, nachdem die BaFin beide Transaktionen genehmigt hat. Die Generali 

Deutschland Pensionskasse wird in Frankfurter Pensionskasse AG umfirmiert, der Bestand 

der Landeslebenshilfe auf die Frankfurter Lebensversicherung AG übertragen. Für die 

Kunden der beiden Bestände ändert sich durch die Übernahme nichts. Die Versicherungs-

verträge werden unverändert fortgeführt. 

Mit diesen Transaktionen, der fünften und sechsten Übernahme, kann die Frankfurter Leben-

Gruppe ihre Rolle als spezialisierte Konsolidierungsplattform im Bereich der Lebensversiche-

rungs- und Altersvorsorgeprodukte in Deutschland deutlich stärken. Die Frankfurter Leben-

Gruppe verwaltet damit rund 700.000 Versicherungsverträge mit einem Kapitalanlage-

bestand von rund 13 Mrd. Euro. 

Die Frankfurter Leben-Gruppe unterstreicht damit ihren Ruf als zuverlässiger Geschäfts-

partner, der Lebensversicherungsbestände sicher und innerhalb kurzer Zeit übernehmen 

kann. Die Frankfurter Leben-Gruppe ist die einzige Konsolidierungsplattform in Deutschland, 

die erfolgreich sowohl Share-Deals als auch Bestandsübertragungen von Lebensversiche-

rungsunternehmen und von Pensionskassen vollzogen hat. 

Für das auf Langfristigkeit ausgerichtete Geschäftsmodell der Frankfurter Leben-Gruppe 

stehen das Vertrauen und die Belange der Versicherten im Mittelpunkt der Geschäftspolitik. 

Die Spezialisierung der Frankfurter Leben-Gruppe ermöglicht eine effiziente und kosten-

günstige Verwaltung, die sich an der langfristigen Wertschöpfung für die Versicherungs-

nehmer orientiert. Die Kunden profitieren von einer geringeren Kostenbelastung, einer markt-

gerechten Überschussbeteiligung und sehr gutem Kundenservice. So wurde die laufende 

Überschussbeteiligung für die Versicherten der Frankfurter Lebensversicherung (ehemals 

Basler Deutschland) für das Jahr 2024 auf 3,25% angehoben. Die laufende Überschuss-

beteiligung wird durch die Schlussüberschussbeteiligung nochmals erhöht. Dieser Wert ist 



der höchste im deutschen Lebensversicherungsmarkt und ein eindrücklicher Beweis, dass 

eine gut geführte Konsolidierungsplattform echten Mehrwert für die Kunden bietet. Die 

Kundenzufriedenheit mit der Frankfurter Leben-Gruppe ist hoch: Nach der Übernahme eines 

Versicherungsbestandes durch die Frankfurter Leben-Gruppe ist die Stornoquote stets 

zurückgegangen. 
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Über die Frankfurter Leben-Gruppe 

Die Frankfurter Leben-Gruppe ist darauf spezialisiert, Lebensversicherungsbestände von 
Versicherungsunternehmen zu übernehmen und diese weiter zu verwalten. Für die Kunden 
ändert sich dabei nichts: Die Versicherungsverträge werden mit unveränderten Garantien, 
Konditionen und Bedingungen fortgeführt. Die Versicherungsunternehmen unterstehen der 
staatlichen Aufsicht durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht und sind 
Mitglieder im gesetzlichen Sicherungsfonds. Zur Frankfurter Leben-Gruppe gehören zurzeit 
die Frankfurter Lebensversicherung AG, die Frankfurt Münchener Lebensversicherung AG, 
die Pro bAV Pensionskasse, die Prudentia Pensionskasse und die Generali Deutschland 
Pensionskasse. Die Frankfurter Leben-Gruppe ist mit einer Solvabilitätsquote von rund 350% 
außerordentlich kapitalstark. 

Weitere Informationen zur FL-Gruppe finden Sie auch auf der Webseite: www.flgruppe.de 

http://www.flgruppe.de/

